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Von Ithildin

Kapitel 32: Kampf und Sieg

In diesem Moment flimmert die Luft....gleich ist er da....es kann nur noch Sekunden
dauern. Ich sehe wie Vegetto sich alarmiert in die selbe Richtung umsieht wie ich, er
spürt ihn auch.

Nur etwa zehn Meter von mir entfernt materialisiert sich die Luft plötzlich sichtbar
werdend zu einen Körper, es ist wie vermutet Freezer. Sofort bezieht der fremdartige
Krieger der kurioser Weise aus unseren beiden Männern besteht Position, er sieht
Freezer jedoch relativ gelassen entgegen.

Der Icejin stutzt kurz, als er die Lage sondiert, dann fällt sein Blick auf Vegetto.

„Wer bist du denn?“

Fragt er ihn spöttisch, mit einem abschätzigen Lächeln, wobei er näher kommt und
etwa einen halben Meter vor dem Superkrieger anhält. Er mustert ihn unverblümt.

„Dein Gegner....Großmaul!“

Antwortet ihm Vegetto indessen trocken.

Freezer sieht ihn für einen kurzen Moment überrascht an, dann lacht er los lauthals
und offensichtlich sehr amüsiert.

„Was...DU....du Witzfigur?

Haben die keinen besseren Gegner für mich gefunden? Wo ist dieser Schwächling
Vegeta und.....und wie hieß er noch mal...?“

….Kakarott!“

Unterbricht ihn Vegetto gelassen.

„Ja..genau der....ich dachte, ich hätte es mit den beiden Schwachmaten zu tun, statt
dessen bekomme ich dich präsentiert. Also was willst du und wo sind sie?“
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Lord Freezers eisige Stimme klingt noch immer spöttisch.

„Ach halt die Klappe und kämpf lieber, spielt das irgend eine Rolle wer dein Gegner
ist? Aber wenn s dich beruhigt....ich bin sie und sie sind ich...comprende? Und jetzt
quatsch nicht so viel, lass uns anfangen...ich hab Lust zu Kämpfen!“

Vegetto s Angebot ist eindeutig.

„Warum tust du das?“

Fragt Freezer ihn verblüfft.

„Weil ich einen Auftrag habe, ich werde die Dragonballz um jeden Preis vor dir
beschützen, koste es was es wolle. Aus diesem Grund werde ich dich besiegen!“

Freezers Gesicht verzerrt sich vor Wut.

„Spuck lieber nicht so große Töne, das werden wir noch sehen! Weißt du nicht mit
wem du es zu tun hast? Ich bin der gefürchtetste und mächtigste Krieger im ganzen
Universum, dich verspeise ich doch locker zu Frühstück....Baka!“

Faucht der Icejin aufgebracht, wobei er Anstalten macht seinen Gegner anzugreifen.

„Wir werden sehen und jetzt fang lieber an und larber nicht Bödmann, das kostet nur
Zeit!“

Antwortet ihm Vegetto indessen so ruhig und gelassen, als würden sie gleich lediglich
eine Partie Schach spielen.

Im selben Moment prallen beide Kontrahenten aufeinander.

Freezers Wutschrei pflanzt sich dabei in beinahe spürbaren Wellen im Boden fort.
Erschrocken halte ich für einen Moment die Luft an. Die Wucht des Aufpralls ist so
heftig, dass es mir regelrecht den Atem nimmt. Chichi kommt eilig zu mir gerannt, sie
sieht entsetzt aus.

„Was machen diese beiden Idioten denn da, wollen die den ganzen Planeten
zerstören?“

Quitscht sie völlig verstört, als sie sieht mit welcher Wehemenz die Männer
aufeinander los gehen.

Ich sehe sie bestürzt an. Verdammt daran hatte ich in keiner Sekunde gedacht, was
wenn das wirklich geschehen sollte? Dann sind die magischen Kugeln für immer
verloren und mit ihnen unser kostbarer Wunsch nach Frieden und Freiheit.

Ich packe meine beste Freundin entschlossen am Arm und zerre sie hinter mir her,
weit fort vom Kampfplatz.
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„Los komm schon, wir müssen die Dragonballz in Sicherheit bringen oder wir gehen
alle dabei drauf, wenn sie so weit gehen und Namek zerstören. Ich hab keine Ahnung
wie diese Fusion auf das Gewissen oder den Instinkt der beiden Saiyajins gewirkt hat.
Im Grunde kennen wir diesen Mann doch gar nicht oder weißt du, ob er im
schlimmsten Falle aufhören würde?“

Chichi sieht mich verstört an.

„Wa....meinst du?“

Fragt sie mich mit großen Augen.

Ich nicke energisch.

„Ja ich meine.....und jetzt lass uns bitte irgend einen flugtauglichen Untersatz suchen
und von hier verschwinden! Am Besten wir sehen uns schon mal nach den Dragonballz
und nach einem Hyperraum geeigneten Fluggerät um, denn dann können wir beide
nämlich im Ernstfall von hier verschwinden.

Oder kannst du momentane Teleportation?“

Chichi schüttelt hastig den Kopf.

„Du hast recht, wie immer Bu....also worauf warten wir noch? Lass uns gehen!“

Sagt sie anschließend mit relativ vernünftigem Unterton in der Stimme.

Ich nicke.

„Gut dann komm!“

Sekunden später lassen wir die beiden Kämpfer bereitwillig wo sie sind und beeilen
uns schleunigst aus deren Reichweite zu kommen, denn der Boden unter unseren
Füssen wackelt bereits verdächtig.

Hier werden gleich Kräfte frei werden, denen wir Terraner nie und nimmer gewachsen
sind. Chichi hastet atemlos vor mir her in Richtung des Raumschiffs zurück, das
Freezer gehört.

Doch plötzlich bleibt sie stehen, und dreht sich eilig um.

„Mir fällt da gerade was ein, wir müssen ja eigentlich nur die Kugeln suchen, die
Vegeta und du versteckt habt, denn die anderen beiden haben wir ja schon!“

Sagt sie gehetzt. Ich erwidere ihren Blick und nicke.

„Stimmt genau, glücklicherweise weiß ich noch wo ich sie versteckt habe, es gibt nur
zwei Probleme. Wie kommen wir so schnell dort hin und wie kommen wir danach zum
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Oberältesten, von Namek? Denn der und nur der kann sie beeinflussen. Ich hatte es
beinahe vergessen, wenn er stirbt, verlieren die Kugeln ihre magische Wirkung. Wir
müssen den Alten irgendwie beschützen oder so schnell sein und den Wunsch äußern,
bevor diese beiden Idioten fertig sind. Aber ich befürchte so schnell sind wir
nicht....selbst wenn wir wollten!“

Entgegne ich ihr nüchtern. Meine Hoffnung eine schnelle Lösung zu finden ist hiermit
zunichte.

An anderer Stelle...

bei Vegetto...

*Ich spüre ihn diesen Miskerl, oh ich würde ihm sein überlegenes Lächeln am liebsten
sofort von der Visage polieren.*

Im selben Moment höre ich Kakarotts Stimme tief in meinem Inneren...es ist ein so
merkwürdiges Gefühl ich zu sein und doch nicht.....einen Körper mit zweimal Verstand
und zweimal Gefühl zu teilen ist extrem komisch.

„Lass den Scheiß gefälligst Vegeta und konzentrier dich lieber. Wir haben keine Zeit
für persönliche Rachefeldzüge, das weißt du ganz genau. Wir können den
Schwachmat nur mit seinen Waffen schlagen und nur dann wenn wir strategisch
vernünftig handeln!“

„Jaaaaa..jaaaaa.....Kakarott spar dir den ganzen Kram, ich weiß es ja. Also bitte...dann
mach doch!“

Entgegnet ihm mein Wille und mein Unterbewusstsein störrisch wie ein alter Esel.
Dennoch weiß ich unbewusst, dass er recht hat...wie üblich.

Meine Aufmerksamkeit richtet sich daher zunächst auf meinen unfreiwilligen
Verbündeten es dauert einen Moment, bis wir beide unseren Willen unseren Geist in
soweit verschmelzen können, dass uns dieser fremde Körper willentlich folgt.

Er wirkt zu beginn etwas unbeholfen, doch Kakarott und ich spüren beide instinktiv
welches unglaubliche Potenzial in diesem Superkrieger steckt.
Gemeinsam sind wir tatsächlich in der Lage Freezer zu schlagen....und wir wären schön
blöd es nicht zu nutzen!

Freezer lächelt überlegen. Na schön, wenn du so wild darauf bist unbedingt von mir
eins auf`s Fressbrett zu kriegen....dann los, bitte sehr!“

Entgegnet er mir abermals überheblich Lächelnd.

Das reicht!!!! Das bringt das Fass zum Überlaufen. Mit einem wütenden Schrei prallen
wir beide schließlich aufeinander, der Zusammenprall der daraufhin erfolgt ist wie ein
Erdbeben.
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Mein Wille, mein Verstand ist nur noch auf eines ausgerichtet auf Kampf und Sieg!

Alles andere Verblasst, wird nebensächlich....

Die enorme Wucht der Energie, die sich freisetzt ist bis weit über den ganzen
Planeten zu spüren.

Beide Gegner fahren ihr Energielevel bis an das äußerste Maximum hoch. Die
malträtierte Erde bebt und stöhnt auf unter dem enormen Druck, dem sie ausgesetzt
wird. Gesteinsbrocken werden leicht wie Papierflieger in die Luft gehoben so stark ist
die Kraft die von beiden Männern ausgeht...

Aber noch bevor Vegetto und Freezer erneut aufeinander losgehen können,
geschieht etwas sehr sonderbares. Ein heller Riss entsteht plötzlich zwischen ihnen
mitten auf dem Kampfplatz....goldene Blitze zucken....die Energie beider Kämpfer
verbindet sich kurz zu einer, für einen schrecklichen Augenblick lang ist es als ob das
ganze Universum erschrocken aufstöhnen würde, nur um dann für immer zu
verstummen......ungeheure Kraft....trifft aufeinander.

Gut und Böse....gleich stark, welche siegen wird bleibt offen!
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